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SPORT
Heute auf sportbuzzer.de
So hat Borussia
Dortmund gegen den
FC Barcelona gespielt

IN KÜRZE

Tanzgruppe Skill gehört zu
den Top 10 in Deutschland
Göttingen. Die Gruppe Skill des TuspoWeende
hat erfolgreich beim Deutschland-Cup des DTB
Dance in Mering bei Augsburg getanzt. Mit ihrem
Thema „Paranoia“ überzeugten die Tänzerinnen
in der Altersklasse 18+ und platzierten sich unter
den Top 10. Nur ein Rang fehlte der Gruppe aus
der Nordstadt zum Einzug ins Finale. Die Ween-
der Tänzerinnen selbst und auch Trainerin Han-
nah Semm sind sehr zufrieden mit der Leistung
der Gruppe. Skill geht nun hoch motiviert neue
Projekte an. Die Gruppe ist am 1. Dezember bei
der Veranstaltung „Sports meets music" und am
21. Januar als Lokalgruppe bei der OPUS-Tour-
nee vom Feuerwerk der Turnkunst in der Göttin-
ger Lokhalle zu sehen. kal

SV Groß Ellershausen/H.
empfängt DSC Dransfeld
Göttingen. Dringend Punkte benötigen im Ta-
bellenkeller der Fußball-Kreisliga die SV Groß El-
lershausen/Hetjershausen und der DSC Drans-
feld. Am Mittwoch um 18 Uhr stehen sich die
Teams im direkten Duell in Groß Ellershausen
gegenüber. Dabei trifft der Absteiger auf den
Aufsteiger und hofft darauf, den dritten Saison-
sieg einzufahren. Im Spiel bei den Groß Ellers-
häusern wird sich zeigen, wie der DSC die 0:4-
Heimschlappe gegen den SC HarzTor wegge-
steckt hat. Die Dransfelder weisen nach sieben
Spielen eine Punktausbeute von sechs Zählern
auf, auch für sie wäre ein Erfolg gleichbedeutend
mit dem dritten Saisonsieg. war

Dressurspektakel
für Reiter aus der Region

8. Bettenröder Herbstturnier: 262 Starts sind auf dem Hof Bettenrode von Freitag bis Sonntag
gemeldet / Seminar der Reiterlichen Vereinigung und Late Entry-Turnier

Hof Bettenrode. Freunde des Dres-
sursports kommen am kommenden
Wochenende bei der achten Auflage
des Bettenröder Herbstturniers auf
dem Hof Bettenrode auf ihre Kosten.
Bei 262 gemeldeten Starts ermitteln
Reiter aus der Region ihre besten.

„Erstmalig erwarten uns im
Herbst fünf Tage ganz im Zeichen
des Dressursports. Wir sind mitten in
den Vorbereitungen und freuen uns
auf tollen Sport“, sagt Veranstalter
und Hausherr Philipp Hess über das
Dressurspektakel auf seinem Hof.
Anders als das Sommerturnier, zu
dem viele nationale Berufsreiter an-
reisen, richtet sich das Turnier an die
Dressurreiter der Region.

Der Turnier-Freitag ist dabei der
Tag für die jungen Pferde, die erste
Turnierluft schnuppern können. Die
Höhepunkte des Herbstturniers fol-
gen am Sonnabend und Sonntag,
wenn die schwierigen Prüfungen
auf dem Programm stehen.

Die Höhepunkte des Turniers
sind eine Dressurreiterprüfung der
Klasse M* für Amateure am Sonn-
abendnachmittag und das Finale
der Loew Equestrian’s Future Tour,
einer Dressurprüfung der Klasse L
für Junioren und Junge Reiter bis 25
Jahren aus dem Pferdesportverband
Südniedersachsen, die sich in sechs
Qualifikationen einen Startplatz ge-
sichert haben.

Darüber hinaus wird während
des Turniers der Ulrich-Diebig-Ge-
dächtnispreis als Sonderehrenpreis
für einen jungen Reiter oder einen
Junioren vergeben, der sich durch
besonders einfühlsames Reiten aus-
gezeichnet hat.

Premiere hat in diesem Jahr eine
Zugabe,dieesamDienstag,24. Sep-
tember, gibt: Es handelt sich um ein
sogenanntes Late Entry-Dressurtur-
nier, zu dem kurzfristig genannt
werden kann. Vom Schwierigkeits-
grad her aufeinander aufbauend,
sind Prüfungen der Klasse L** bis S*
ausgeschrieben. Die Prüfungen bei-
der Turniere finden in der Halle statt,
der Eintritt ist frei.

Seminar „Natur des Pferdes“
Am Brückentag zwischen den Tur-
nieren, am Montag, 23. September,
ist abends ein Seminar der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung ge-
plant. Thema: „Die Natur des Pfer-

Von Eduard Warda
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des – der rote Faden für eine korrek-
te Ausbildung“. Referenten sind
Christoph Hess und Ulf Möller, der
sich als Ausbilder und Trainer be-
sonders in der Jungpferde-Ausbil-
dung einen Namen gemacht hat.

Das Seminar beginnt auf dem Hof
Bettenrode um 18 Uhr und dauert et-
wa drei Stunden. Tickets gibt es on-
line auf der Webseite der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung unter
pferd-aktuell.de und den Buttons
FN-Shop und Veranstaltungen.
„Wir versuchen uns stetig zu verbes-
sern und sind gespannt, wie die
Neuerungen angenommen wer-
den“, sagt Gastgeber Philipp Hess.

Starter und Ergebnislisten des
Herbstturniers sindaufderWebseite
des Hofes unter hofbettenrode.de zu
finden oder unter my.equi-sco-
re.com.

Programm:
Freitag, 17. September: 11 Uhr: Reit-
pferdeprüfung (RP2), 3-Jährige.
12.30 Uhr: Reitpferdeprüfung (RP3),
4-Jährige. 14Uhr:Dressurpferdeprü-

fung Kl. A (DA3/1), 4-Jährige. 15.30
Uhr: Dressurpferdeprüfung Kl. A
(DA3/1), 5- und 6-Jährige. 16.30 Uhr:
Dressurpferdeprüfung Kl. L (DL2),
4- bis 7-Jährige.
Sonnabend: 10 Uhr: Dressur WB (E2
–2Reiter). 11Uhr:Dressurreiterprü-
fung Kl. A (RA 1/2). 12.30Uhr:Dres-
surprüfung Kl. L* – Kandare (L5)
Ü30 gesonderte Wertung. 16 Uhr:
Dressurreiterprüfung Kl. M*

(RM1) – Kandare für Amateure
gem. LPO.
Sonntag: 9.30 Uhr: Dressurprüfung
Kl. L*-Trense (L2) zugleich Einlauf-
prüfung für Prf. 7. 13 Uhr: Reiter-
Wettbewerb Schritt – Trab. 14 Uhr:
Führzügel-Wettbewerb. 15 Uhr: Rei-
ter-Wettbewerb Schritt-Trab-Ga-
lopp. 16 Uhr:Dressurprüfung Kl. L* –
Trense (L7) Finalprüfung der Loew
Equestrian´s Future Tour.

Annika Weise vom RV Hof Bettenrode auf Lux N beim siebten Bettenröder Herbstturnier im vergangenen Jahr. FOTO: SCHNEEMANN

Christoph Hess erhält Reiterkreuz in Gold

Christoph Hess, Vater
von Philipp Hess, der
während der Turniere
als Turnierleiter, Rich-
ter und Kommentator
tätig ist, ist im Rahmen
der Bundeschampio-
nate Anfang Septem-
ber 2019 in Warendorf
geehrt worden. Hess
wurde für seine be-
sonderen Verdienste

als Ausbildungsbot-
schafter von der Deut-
schen Reiterlichen
Vereinigung mit dem
Deutschen Reiterkreuz
in Gold ausgezeichnet.
„Du bist ein Pferde-
mann durch und
durch. Pferd und Sport
stehen bei Dir immer
an erster Stelle", sagte
FN-Vizepräsident

Theo Leuchten. Hess
sei ein Botschafter in
Sachen richtiger Aus-
bildung von Mensch
und Pferd, der als
positiv und authen-
tisch empfunden wer-
de. Über vier Jahr-
zehnte sei es Hess ge-
lungen, dieser Mission
Gesicht und Stimme
zu geben.

Niedersachsentitel
für

Nils Bentgerodt
Judo-Landesmeisterschaften:

Blitzsaubere Bilanz

TWG-Schwimmer
sprinten aufs Podest
Heck und Susmann sichern sich mehrere Siege

Lagen und 50 Freistil beendeten
beide jeweils als Dritte. Bei Meyer
kam noch eine weitere Bronzeme-
daille über 50 Rücken dazu.

Nina Maier mit
neuen Bestzeiten
Weitere Podestplätze steuerten
Maxim Kononov (2009) und Terje
Rudolph (2008) bei. Kononov holte
Silber über 100 Lagen und Bronze
über 50 Freistil und Rudolph Bron-
ze über 50 Schmetterling. Im star-
ken 2009er-Jahrgang der Mäd-
chen überzeugte Nina Maier mit
neuen Bestzeiten. So ging sie erst-
mals über 100 Lagen an den Start
und qualifizierte sich mit ihrer er-
zieltenZeitundPlatz fünfgleichfür
die Bezirkssprintmeisterschaften.
Im Jahrgang 2007 ging Famke
Töllner über 50 Freistil ins Rennen
und belegte hier Platz vier. Trainer
Lars Rossmann war mit seinen
Schützlingen zufrieden: „Beinahe
bei jedem Start erzielten alle neue
Bestzeiten.“

Göttingen. Ihre Sprintqualitäten ha-
ben acht Schwimmer des TWG 1861
beim 63. Herzog-Ludolf-Schwimm-
fest in Bad Gandersheim unter Be-
weis gestellt. Paul Heck und Emma
Susmann sicherten sich gleich meh-
rere Siege in ihren Altersklassen.

Die kleine TWG-Gruppe nutzte
den Einladungswettkampf, um sich
mit Sprintern anderer Vereine zu
messen. Erfolgreichster Teilnehmer
aus den Reihen des TWG 1861 war
der neunjährige Paul Heck. Er holte
in seinem Jahrgang gleich dreimal
Gold (100 Lagen, 50 Freistil und 50
Rücken) und einmal Bronze (50
Brust). Eine weitere Goldmedaille
steuerte die gleichaltrige Emma
Susmann über 50 Schmetterling bei
und über 100 Lagen, 50 Rücken und
50 Freistil erreichte sie jeweils den
zweiten Platz.

Ein Abo auf Platz drei hatten Eli-
na Brendel (2007) und Henrik Mey-
er (Jahrgang2008).Die50Brust,100

Von Kathrin Lienig

Almstedt siegt erneut
bei Göttinger Ausdauerserie

Gö-Challenge: Vater entscheidet Duell gegen Sohn für sich

(626). In der männlichen Ge-
samtwertung entwickelte sich
ein interessantes Vater-Sohn-
Duell. Letztlich setzte sich die
Erfahrung durch – und Philipp
Schüler gewann mit 692 Punk-
ten vor Luca (683). Den Bronze-
rang ergatterte Michael Just
(678). Für Philipp Schüler war
es der erste Gö-Challenge-Ge-
samtsieg. Der ASC-Triathlet
stand in der Vergangenheit
aber schon oft auf dem Podium.

In der männlichen Jugend
siegte Luca Schüler mit großem
Vorsprung vor Jannick Hoff-
mann und Jarno Kelzewski, in
der weiblichen Jugend Maren
Bruse vor Matilda Klein und
Carla Dornbusch. In der Schü-
lerklasse setzte sich Benno
Hogh-Holub knapp gegen Jan-
nik Dornbusch und Thomas
Browne durch. Bei den Mäd-
chen holte Lioba Kelzewski den
Titel vor Friederike Michels
und Paula Doutheil.

Göttingen. Sanna Almstedt hat
zum zweiten Mal in Folge die
Göttinger Ausdauerserie Gö-
Challenge für sich entschieden.
In Weende wurde sie nun ge-
meinsam mit weiteren Siegern
und Platzierten ausgezeichnet.

Die Sportler wurden mit
Pokalen und Urkunden geehrt,
die von Thomas Häntsch, Vor-
sitzender des städtischen Sport-
ausschusses, überreicht wur-
den. Für die 46-jährige Alm-
stedt, die beim Göttinger Früh-
jahrsvolkslauf die Zehn-Kilome-
ter-Strecke für sichentschied, be-
steht der Reiz der Gö-Challenge
in der Vielseitigkeit: Im Jahres-
verlauf geht es ums Radfahren,
Laufen und Schwimmen – und
genau das bilde sie auch im Trai-
ning ab.

Bereits im Frühjahr lief Alm-
stedt einen Marathon und ab-
solvierte vor der Tour d’Energie

Von Eduard Warda/r

ein ganz besonderes Radtrai-
ning: „Ich bin zu meiner Mutter
nach Süddeutschland gefah-
ren, in einer Woche etwa 1000
Kilometer weit“, berichtete sie.

Almstedt wiederholte mit
dem Gö-Challenge-Gesamt-
sieg ihren Triumph von 2018
und lag mit 702 Punkten sogar
knapp vor ihrem Vorjahres-
ergebnis (699 Zähler). Die wei-
teren Podiumsplätze gingen bei
den Frauen an Iris Bruse (654
Punkte) und Cindy Häfner

Sanna Almstedt FOTO: R

Jacob Hesse
überzeugt

mit Platz zwei
Göttingen. Beim Tischtennis-Landesranglis-
tenturnier der Schüler überzeugte der Torpe-
daner Jakob Hesse. Er wurde nach starker
Leistung Zweiter.

In einem starken Teilnehmerfeld unter ei-
nigen Schüler-Nationalspielern erlaubte sich
der 14-jährige Göttinger lediglich eine Nie-
derlage: gegen den späteren Sieger im fünf-
ten Satz. Zuvor hatte er sich mit einer starken
kämpferischen Leistung gegen zahlreiche
Auswahlspieler durchgesetzt. Auch spiele-
risch vermochte der für Torpedo in der Lan-
desliga gemeldete Hesse zu überzeugen,
sein zwingendes Aufschlag-Rückschlagspiel
stellte die meisten seiner Gegner vor unüber-
windbare Probleme. Nun hofft der Torpeda-
ner auf eine Teilnahme bei der Bundesrang-
liste.

In der U11-Klasse errang Marc Tiedau
vom SCW Göttingen ebenfalls einen zweiten
Platz. Als Topfavorit gestartet, reichte es trotz
durchweg ansprechender Leistungen nicht
für die Top-Position. Sein Vereinskamerad
Malte Merkel belegte in der U15-Klasse den
zehnten Platz. rab

Göttingen. Bei den Judo-Landesmeisterschaf-
ten in Enschede hat Judoka Nils Bentgerodt
vom Judoclub Göttingen im ASC 46 Gold ge-
holt. Dem Göttinger gelang eine blitzsaubere
Bilanz von fünf vorzeitigen Siegen in fünf
Kämpfen.

Vor zwei Wochen noch hatte Bentgerodt
69 kg auf die Waage gebracht. Vor den Meis-
terschaften hatte er im Hinblick auf die Ge-

wichtsklasse, in der er starten
wollte, die Wahl: Rauf oder

runter mit dem Gewicht?
In der Klasse bis 73 kg
oder in der Klasse bis 66
kg starten? In Absprache
mit Trainer Peter Klam-
mer fiel die Entschei-
dung auf die Klasse bis
66 kg.

Die Konkurrenz war
geschockt, als ein star-

ker 73 kg-Kämpfer in der Altersklasse bis 66
kg startete. In der Folge holte Bentgerodt in
fünf Kämpfen fünf vorzeitige Siege und gab
dabei nicht eine Wertung ab. Der Landestitel
und die damit verbundene Fahrkarte zu den
Deutschen Pokalmeisterschaften am 26. Okto-
ber in Frankenthal waren gesichert. war

Nils Bentgerodt
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